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Besuchsdienst mit Vision

Freitag, 14. September 2007
18.00 bis 21.30 Uhr
53115 Bonn
Gemeindehaus der Lutherkirche
Kurfürstenstraße 20 b

Besuchsdienst
in den drei Kirchenkreisen

Bonn, An Sieg und Rhein und
Bad Godesberg-Voreifel

· für den
Kirchenkreis Bonn
an Heinz Quester
Fon und Fax: (0228) 64 10 48

· für den
Kirchenkreis An Sieg und Rhein
an Pfarrerin Birgit Henschel
Fon (02224) 97 21 -71 und -72, Fax -73
birgit.henschel@cjamail.de

· für den
Kirchenkreis Bad Godesberg-Voreifel
an Pastor Bernd Kehren,
Fon (02252) 837 18 55, Fax 837 18 56
bk@theopoint.de

Fortbildung
für Mitarbeitende im
Besuchsdienst

Anmeldung für den jeweiligen
Kirchenkreis bitte bis 5. September

http://www.theopoint.de/Flyer2007.pdf
mailto:birgit.henschel@cjamail.de
mailto:bk@theopoint.de


Wie schon in den
letzten Jahren sagen
wir Danke für Ihren
Dienst im Besuchs-
dienst. Sie gehen hin
zu den Menschen in
unseren Gemeinden
und halten den Kon-
takt. Unser Dank ist dieser Abend: Ermutigung,
nachdenken, kennen lernen, lernen, auftanken,
Kraft schöpfen...

Beim letzten Mal haben Sie sich etwas mehr
Zeit gewünscht für die Vertiefung und die Ar-
beitsgruppen. Darum fällt der einleitende Vor-
trag etwas kürzer aus und wir gewinnen Zeit
zum Gespräch in den Arbeitsgruppen. Wenn
Sie bereits bei der Anmeldung die Arbeits-
gruppe nennen, können wir die Raumaufteilung
etwas besser vorbereiten.

Direkt am Gemeindehaus gibt es einige Park-
plätze. Es ist aber auch mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln gut zu erreichen.

Für die drei Kirchenkreise Bonn, An Sieg und
Rhein und Bad Godesberg-Voreifel grüßen wir
Sie herzlich und freuen uns auf das
Beisammensein

Heinz Quester, Birgit Henschel, Bernd Kehren

Herzliche Einladung Ablauf

18.00 Begrüßung
Heinz Quester

18.15  Feuer in meinem Herzen.
Die Kraft der Mitmenschlichkeit *
Vom Geben und Nehmen in der
Besuchsdienstarbeit
Auf den Spuren des Priesters und
Psychologen Henri Nouwen analysieren wir
Formen und Ziele des Besuchsdienstes.
(*Titel nach dem gleichnamigen Buch von
Henri Nouwen)
Pfarrerin Birgit Henschel

18.45 Pause und
Gelegenheit zu einem kleinen Imbiss

19.15 Vorstellung der Arbeitsgruppen

19.30 Arbeitsgruppen

1. Feuer in meinem Herzen
Fortführung und Vertiefung des
Eingangsthemas
Pfarrerin Birgit Henschel

2. Bei meinen Besuchen möchte ich
helfen, trösten, reden
Wie mache ich das?
Meine Motive für Besuche und die
Erwartungen der Besuchten
Dipl.-Pädagogin Brigitte Greiffendorf,
Seminarleiterin beim Amt für
missionarische Dienste

3. Nichts nimmt mir meinen Mut
Mit den Worten aus Paul Gerhards Lied
Ist Gott für mich, so trete gleich alles

wider mich  (EG 351) wollen wir seiner
Glaubenskraft nachspüren; Mut und
Ermutigung sind lebendiger Ausdruck
christlichen Glaubens
Pfarrerin Manuela Quester

4. Unverhoffte Gespräche mit
Trauernden
Wie man Wut und Tränen zulassen und
ertragen und gerade dadurch trösten
kann - Impulse und Gespräch
Pastor Bernd Kehren

21.00 Verschiedenes

· Neue Informationen vom
Besuchsdienst

· Nächste Fortbildungsveranstaltungen

21.15 Feedback

21.30   Abschluss des Seminars
mit Gebet und Segen
Heinz Quester

Besuchsdienst mit Vision


